
FACHTAGUNG  
17. APRIL 2024
09.00–15.30 Uhr
Elisabeth-Selbert-Schule
Abteilung Sozialpädagogik
Forum, Münsterkirchhof 6

In Kooperation mit dem
Landkreis Hameln-Pyrmont / Impuls

Programm

Elisabeth-Selbert-Schule
Berufsbildende Schulen  
des Landkreises Hameln-Pyrmont
Langer Wall 2
31785 Hameln
Tel.: 05151–9378-0
Fax: 05151–9378-50
www.elisabeth-selbert-schule.de

Ansprechpartnerinnen:

Kerstin Jedicke 
k.jedicke@ess-hameln.de

Annette Kessler  
a.kessler@ess-hameln.de

Teilnahmegebühr: 30,00 Euro

Aussteller: Buchhandlung Matthias / 

Berufsbildende Schulen  
des Landkreises Hameln-Pyrmont
Elisabeth-Selbert-Schule

WILDES UND  
RISIKOVOLLES SPIEL
Die Lust der Kinder,  
sich auszuprobieren

09.00 Uhr Ankommen und Begrüßung

09.15 Uhr 1. Fachvortrag
Annette Kessler

WILDES UND  
GEFÄHRLICHES SPIEL: 
Eine zentrale Rolle in der Entwicklung 
von Kindern und Jugendlichen

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr 2. Fachvortrag
Dr. Katrin Adler 

FRILUFTSLIV: 
Ein Lebensstil- und Bildungskonzept 
im Bewegungsraum Natur

12.00 Uhr Mittagspause

12.30 Uhr 3. Fachvortrag
Heike Schnurr 

RISKY PLAY – WAS IST 
ERLAUBT? 
Schnitzen, Klettern ... – wie sieht es 
mit der Aufsichtspflicht aus?

13.45 Uhr Pause

14.00 Uhr WORKSHOPS

ca. 15.30 Uhr Ende



Referent*innen der Fachvorträge

ANNETTE 

KESSLER
Annette Kessler arbeitet seit 
mehr als 28 Jahren als Ober-
studienrätin an der Elisabeth-
Selbert-Schule.  
Über Erasmus-Mobilitäten 

baute sie einen Austausch für Schüler*innen sowie 
Anleiter*innen aus der Praxis nach Norwegen auf. 

Sie selbst spricht norwegisch und hospitierte in 
Trondheim, Bodø und Oslo. Inzwischen hat sie mit  
ihrer Norwegischlehrerin Antje Engelking ein Buch 
zum risikovollen Spiel übersetzt. 

DR. KATRIN  

ADLER
Dr. Katrin Adler ist Dozentin an 
der pädagogischen Hochschule 
der FH Nordwestschweiz sowie 
Sportwissenschaftlerin im 
Sportverein Baiersbronn e.V. im 

Rahmen des Projektes SPORTOUT des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB).

Sie promovierte mit dem Schwerpunkt „Bewegung, 
Spiel und Sport im Vorschulalter. Bedingungen und 
Barrieren körperlich-sportlicher Aktivität junger 
Kinder“.

HEIKE  
SCHNURR
Heike Schnurr ist Volljuristin  
(Ass. jur.) und Pädagogin (B. A.), 
Fachbuchautorin, Autorin für 
kindergarten heute, Referentin 
in der Weiterbildung von 

Erzieher*innen und Dozentin für Recht und Pädagogik 
an der Fachschule für Sozialpädagogik/ Marienschule 
Limburg.

PATRICK   
MEISSNER
Patrick Meißner absolvierte 
seine Erzieherausbildung an der 
Elisabeth-Selbert-Schule. Er 
arbeitet als Trainer beim  
TC-Hameln und begleitete aktiv 

die Projekte BuS (Bewegung und Sprache für Kita-
Kinder) und TOR (Toleranz, Offenheit, Respekt für Kita- 
und Grundschulkinder) in Kooperation mit den Kinder-
tagesstätten und Grundschulen der Stadt Hameln.

Workshops

FRILUFTSLIV:  
EIN LEBENSSTIL- UND  
BILDUNGSKONZEPT IM  
BEWEGUNGSRAUM NATUR
Dr. Katrin Adler. Vertiefung zum Vortrag

RISKY PLAY – WAS IST ERLAUBT? 
SCHNITZEN, KLETTERN,  
KÄMPFEN … – WIE SIEHT ES MIT 
DER AUFSICHTSPFLICHT AUS?
Heike Schnurr. Vertiefung zum Vortrag

Patrick Meißner
HERAUSFORDERUNGEN BEIM  
BEWEGEN MEISTERN
In dem Workshop werden Bewegungsangebote  
erprobt, die Kindern und Jugendlichen Möglich- 
keiten geben, Grenzen auszutesten.  
Der Zusammenhang von Sprache und Bewegung 
wird fast nebenbei vertieft.  
Bitte bringen Sie Turnschuhe mit! 
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Berufsbildende Schulen des Landkreises Hameln-Pyrmont
Elisabeth-Selbert-Schule
z. Hd. Frau Jedicke / Frau Kessler
Fachschule Sozialpädagogik
Langer Wall 2, 31785 Hameln

Tel.: 05151–9378-0
Fax: 05151–9378-50

Ansprechpartnerinnen:  
Kerstin Jedicke k.jedicke@ess-hameln.de
Annette Kessler a.kessler@ess-hameln.de

Fachtagung:
WILDES UND RISIKOVOLLES SPIEL 

Rückantwort



Ich nehme an der Fachtagung teil:

Name

Straße

PLZ

Wohnort

Einrichtung

Unterschrift

Auswahl Ihres Workshops:
Bitte ankreuzen

Workshop Erstwunsch Zweitwunsch

FRILUFTSLIV: 
EIN LEBENSSTIL- UND 
BILDUNGSKONZEPT IM 
BEWEGUNGSRAUM NATUR 

RISKY PLAY – WAS IST ERLAUBT? 
SCHNITZEN, KLETTERN, 
KÄMPFEN … – WIE SIEHT ES MIT 
DER AUFSICHTSPFLICHT AUS?

HERAUSFORDERUNGEN BEIM 
BEWEGEN MEISTERN

Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung bis zum 15.03.2024
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